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HaupkGepeditiort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 44 Seiten

Neueſte Exeigniſſe
Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz zur Ergänzung der

Geſetze betr die Poſtdampfſchiffverbindungen mit überſeeiſchen Ländern

In Kiel trat der 22 ordentliche Genoſſenſchaftstag zuſammen zu
dem auch Staatsſekretär von Bethmann Hollweg erſchienen war

Der Kongreß für gewerblichen Rechtsſchutz wurde im großen Feſtſaale

des Zentraltheaters in Leipzig mit einer Begrüßunggsfeier eröffnet

Gegen den Fürſten Eulenburg iſt Termin auf den 29 d M an
beraumt worden

Jn Wien demonſtrierten etwa 2000 Studenten vor dem Parlament

Die ruſſiſche Duma hat die Vorlage betr den Bau des zweiten
Stranges der ſibiriſchen Bahn deren Koſtenanſchlag 127 Millionen Rubel
beträgt angenommen

Die franzöſiſche Regierung will angeblich Mulay Hafid gegenüber
Neutralität bewahren

Bei ſtarklem Winde brannte die ganze Vorſtadt von Dünaburg 170
Häuſer nieder

Der Handlauger Englands
Von beſonderer Seite wird uns geſchrieben

Für die ſchwebenden Probleme der Weltpoltik iſt zwar Europa
der Angelpunkt doch die internationalen Reibungsflächen über See er
heiſchen darum nicht minder die Aufmerkſamkeit der verantwortlichen Staats

männer Es erſcheint keineswegs ausgeſchloſſen daß auch dort ja daß
vielleicht dort zuerſt der Blitz herniederzuckt für deſſen Entſtehen die Vor

ausſetzung immerhin gegeben iſt in der Beſchaffenheit der politiſchen
Atmoſphäre Mit dieſem Hinweis ſoll die Beachtung auf Deutſch Afrika
gelenkt werden beſonders auf das ſüdweſtliche deſſen Boden Staats
ſekretär Dernburg in wenigen Tagen betreten wird Er kommt aus
britiſchem Kolonialgebiet und will geſtützt auf die von den Engländern
gemachten Erfahrungen und das freundnachbarliche Verhältnis zu dieſen

die für das Aufblühen der deutſchen Kolonie geeigneten Mittel ausfindig
machen Sehr ſchön und anerkennenswert nur dürfte ein Zweifel nicht
ganz unangebracht ſein ob der britiſche Nachbar ſelbſtlos genug iſt das
friedliche Erſtarken des Deutſchen in Südweſt gelaſſen mitanzuſehen ob
nicht vielmehr gemäß der allgemeinen Richtung der engliſchen Politik
unter der Masle wohlwollender Beurteilung der deutſchen Kolonialprojekte

auf eine Störung der Kreiſe Deutſchlands hingearbeitet
werden wird

Um die Sache beim Namen zu nennen die Ovambofrage gibt zu
Sie liegt freilich entfernt von den Berührungsflächen deutſcher

J wozu i uglan einen n
denken

und engliſcher Jntereſſen
n And Leben itt Kampf

Roman von Klara AuleppStübs

11 Fortſetzung Na Horu herd oten
Zwiſchen Giovanni und ſeinem Vater waren nur wenige

Worte gewechſelt worden Die Gegenwart des zweiten Herrn
eines leitenden Direktors verbot wohl von ſelbſt jede rein
private Mitteilung Auch das Abendeſſen an welchem dieſer
ſowohl wie Heinz teilnahmen bot keine Gelegenheit zu einer
Ausſprache Nach demſelben aber zogen ſich die beiden älteren
Herren in das Arbeitszimmer des Kommerzienrats zurück

Heinz verabſchiedete ſich Er ging nicht ohne Sorge
Gio ich bitte Dich um alles in der Welt bleibe ruhigWenn Jhr zwei aneinander geratet die Folgen ſind nicht

abzuſehen Komm doch morgen zu mir und berichte ja
Wenn mich mein Vater nicht gleich wieder an den Kontor

bock ſchmiedet höhnte dieſer

Na nu nur nicht gleich auffahren beſchwichtigte der
Vetter Sei doch gut alter Junge es gilt doch Dein
Lebensglück

Haſt recht Daran will ich auch denken
Giovannis Stimme klang gepreßt er ſtrich ſich nervös

über s Haar
Als Heinz Holm gegangen war ſtieg er langſam die Treppe

hinanf Die dicken Smyrnaläufer dämpften ſeine Schritte
Auch ſonſt war alles ſtill hell erleuchtet das wundervolle
Stiegenhaus Speiſezimmer Rauchkabinett und an dieſes an
grenzend die Bibliothek

Und für wen das alles Etwa für den Mann der unten
in ſeinem Arbeitskabinett noch am ſpäten Abend ſaß und
kalkulierte und rechnete und nur ſeinen Gewinn zu vergrößern
trachtete Oder für ihn den Erben

Er lachte höhniſch auf als er durch den Salon ſchritt
doch plötzlich blieb er ſtehen trat näher an

Donnerstag 18 Juni 1908

20 Jahrgang
Wöshentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

S h S Salleſche Zeuoſſo Nachrichten S Halleſcher a Buzeigev S Aera uzeigev fär die Jwovlitg
rmFreund an Poringel dem nördlichen Grabe Deutſchlands in Süd

weſtafrika an demſelben Portugal von dem Londoner Blätter unlängſt
als während des Beſuches Fallières in Windſor die ſranzöſiſch engliſchen

Allianzhoffnungen im Morgenrot ſchimmerten ſchrieben der kleine Pyrenäen

ſtaat ſei der einzige Bundesgenoſſe Englands in Europa und werde es
bleiben Nach dem Muſter des Zaren Alexander der einſt Montenegro
als den einzigen treuen Freund Rußlands bezeichnete Dieſes von England
protegierte Portugal beginnt nun ſich als Herr und Gebieter im deutſchen

Ovamdolande aufzuſpielen es erlaubt ſich der DeutſchSüdweſtafrik Zig
zufolge ſogar 70 Kilometer ſüdlich der Grenze Uebergriffe Hoch an der
Zeit ſei es daß deutſcherſeits dort nach dem Rechten geſehen werde Jn
Ausführung dieſer Aufgabe iſt bekanntlich Hauptmann Franke der
Held von Omaruru begriffen Eine verſchwindend geringe Zahl Be
waffneter nur begleitet ihn der friedliche Zweck ſeiner Miſſion ſoll derart
den Ovambo überzeugend vor Augen geführt werden Schon kommt aber
die Meldung ein Häuptling betrachte den Haupimann trotzdem als
großen Kriegskapitän der Deutſchen und ſammle ſein Kriegsvolk um ſich

Wenn nun auch ein Blutvergießen wohl nicht gleich zu befürchten iſt ſo

ſcheint doch ein Teil der Ovambo beunruhigt zu ſein aufgeregt durch
Einflüſterungen von dritter Seite Ein bedenkliches Vorzeichen für die
Arbeiten zur Feſtſetzung der Nordgrenze zur Geltendmachung der deutſchen

Oberhoheit in jenem entlegenen von kriegeriſchen Stämmen bewohnten
Teile Südweſtafrikas

Es iſt zu berückſichtigen daß es im klolonialen Jnterefſe
Portugals liegen würde wenn die Ovambo in langwierige kriegeriſche
Unternehmungen gegen die Deutſchen verwickelt würden und ein derartiges
militäriſches und finanzielles Engagement Deutſchlands läge natürlich erſt
recht im politiſchen Jntereſſe Englands Ein zweiter Feldzug wie der
Jahre hindurch gegen Herero und Hottentotten geführte mit ſeinen
ſchweren Opfern an Menſchenleben und Geld das könnte Deutſchland
in keine günſtige Lage bringen gegenüber der von König Eduard mit
Fleiß und Bedacht gefügten Großmachtkonſtellation Hoffentlich trifft eine
kluge Politik rechtzeitig Vorforge zum Schutz der kolonialen Achillesferſe
Deutſchlands Die NadelſtichTaktik Portugals im Obambogebiete mag
auf den erſten Blick nicht bedeutſam genug erſcheinen um ſorgenvolle
Folgerungen daran zu knüpfen doch dieſe kleine und fernliegende Linie
im politiſchen Geſamtbild überſehen zu haben lönnte ſich eines Tages
rächen Staatsſekretär Dernburg wird rechtzeitig genug im Ovambolande
ankommen um den deutſchfeindlichen Machen ſchaften der
Portugieſen entgegentreten und die Ovambohäuptlinge der friedlichen
Abſichten Deutſchlands mit Erfolg verſichern zu können Auch auf die
Gefahr hin daß er bei gewiſſen Kreiſen in England und in Britiſch Süd
afrika des kaum erlangten Wohlwollens wieder verluſtig geht

Die marokkaniſche S5phinxr
Gegenüber den inneren Wirren im Scherifat iſt Frankreich in

einer weit heikleren Situation als die übrigen an Marokko intereſſſerten
Staaten Nicht nur weil es in einer jetzt ſchon recht langwierigen
kriegeriſchen Aktion mit den mauriſchen Eingeborenen begriffen iſt ſondern

vielmehr noch deshalb weil die Pariſer Regierung ſich zu ſehr für den
Suiian Abdul Aſis e hat deſſen Stern weinend dem völligen

ne e J R

Es war ſeine Mutter
Er ſah das Bild lange an dann ſchüttelte er den Kopf

Das iſt ſie und doch wieder nicht Er legte die Hand über
die Augen und ſann Gewiß drüben im Muſikzimmer mußte
noch ein Porträt hängen ein kleines zwar nur aber
doch ein unendlich liebes warmes Bildchen welches den
ganzen Zauber wiedergab den die Perſönlichkeit ſeiner Mutter
ausſtrahlte

Das Muſikzimmer lag gegenüber dem Salon neben dem
Boudoir Ohne ſich weiter zu beſinnen ging Giovanni hinaus
und öffnete drüben die Türe

Dunkel Aha mit Abſicht wohl Oder hatte es von
der Dienerſchaft niemand gewagt hier Licht zu entzünden
Ein bitteres Lächeln kräuſelte ſeine Lippen Ja natürlich ſo
würde es ſein

Jn gereizter Stimmung taſtete ſeine Hand nach dem
Knopf der Leitung Einen Moment ſpäter flammte die
Krone auf und übergoß mit ihrem Schein das ziemlich
große Gemach

An einer Seitenwand über einer kleineren Notenetagéère
hing das Oelbild

Jm einfach gehaltenen duſtigen Gewand das Köpfchen
ein ganz klein wenig nach hinten gebogen den ſchlanken Hals
ohne jeden Schmuck ſo war hier eine junge Frau von ſeltenemLiebreiz dargeſtellt Ja das war ne Mutter Als ob
dieſem roten Mund im nächſten Augenblick Töne entzückenden
Wohllautes entquellen würden ſo ſahen die ein klein wenig
geöffneten Lippen aus Die großen dunklen Sammetaugen
blickten ſanft und doch voll Feuer warmes pulſierendes Leben
leuchtete aus ihren Tiefen

Und nun kam es Giovanni vor als ob ſich plötzlich die

die Wand heran
ganz zarte Geſtalt nach klangvollen Melodien im wiegenden
Rhythmus leiſe ganz leiſe hob und neigte und lächelte wie ſie

Tägliche Auflage 50 000

V
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Alfred Gentzſch rſämtlich in Halle a SRedaktion Gr Ulrichſtraße 15 Eingang Dachrizſtrazo Treppe
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cuömhen nahe iſt Gewiß wird es Frauen nicht leichht den bisherigen

rechtmäßigen Sultan aufzugeben für den es recht erhebliche materielle
Opfer gebracht hat und ſo lange das Kriegsglück ſchwankte ſo lange die

Chancen Mulay Hafids noch unſichere waren konnte man die Haltung
der Pariſer Regierung verſtehen Aber ſchon ſeit Wochen ſind die Aus
ſichten des franzöſiſchen Schützlings für immer dahin und an der Seine
muß man nun doch Entſchließungen für den Fall treffen daß Mulay Haſid
auch in den Küſtenplätzen wo ſich Abdul Aſis noch zu halten vermochte
ſeine Fahne aufpflanzt

Als vor fünf Wochen die Abgeſandten Mulay Haſids in Berlin er
ſchienen und quaſi die Anerkennung ihres Herrn als rechtmäßigen
Sultan Marokkos nachſuchten da erhielten ſie die Antwort daß Mulay
Hafid noch keine völkerrechtliche Perſönlichkeit ſei mit dem in amtliche Ver
handlungen eingetreten werden könne Nach demſelben Prinzip will Frank
reich ſeine Haltung regeln es will ſich auch ferner nicht in den Streit der
Sultane einmiſchen und für den Fall daß Mulay Hafid einen der Häfen
beſetzt welche unter franzöſiſcher Polizeiverwaltung ſtehen ſich nach dem

Verhalten der marokkaniſchen Behörden richten Unter kleinen Umſtänden
gedenkt die Pariſer Regierung mit der Anerkennung Hafids als Sultan
voranzugehen Weshalb ſie das nicht tun will wenn ſie ſieht daß die Sache
Abdul Aſis unwiderruflich verloren iſt und daß mit der Anerkennung des
neuen Sultans in Marokko wieder geordnete Verhältniſſe einkehren iſt
nicht recht verſtändlich Frankreich hat ſich als berufen erachtet im Verein

mit Spanien den Aufſtand im Scherifat niederzuwerfen wozu es ſich
freilich des Einverſtändniſſes der Signatarmächte der Konferenz von
Algeciras verſichert hatte nun könnte es wo die definitive Wiederher
ſtellung von Ruhe und Ordnung in Marokko durch Anerkennung Mulay
Hafids ſicher zu erreichen wäre auch zu dieſem Schritte die Anregung
geben Die Übrigen Mächte würden ihre Zuſtimmung kaum verweigern
Oder ſollte Frankreich ein Sonderintereſſe daran haben daß die Herrſchaft
des willensſchwachen Abdul Aſis ſo lange wie möglich aufrecht er
halten wird

Politiſche Aeberſteht
Deutſches Reich

Berlin 17 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer traf
geſtern morgen um 58 Uhr im Automobil auf dem Truppenübungéplatz
Döberitz ein und beſichügte zunächſt das erſte und zweite GardeDragonerRegiment und nach einer Paune die Garde Kavallerie Diviſion An einer

umfangreichen Gefechtsübung der Diviſion nahmen auch die Fürſtenwalder
Ulanen Artillerie Jnfanterie und Maſchinengewehre teil Die Uebungendete gegen 115 Uhr Nach Kritit und Pa rademarſch ſämtlicher be

teiligter Truppenteiie ritt der Monarch nach dem Lager und nahm an
einem Frühſtück im Kaſino des Lagers teil Der Uebung hatten u g
beigewohnt Prinz Friedrich Leopold General Feldmarſchall von Hahnke
General Oberſt Edler v d Planiz ſowie der zurzeit hier weilende in
ruſſiſchen Dienſten ſtehende Herzog Karl Michael von Mecklenburg ferner
die ſremdherrlichen Offiziere Ein Teil der Leib Garde Huſaren ſowie
eine Kompagnie des Lehr Jnfanterie Bataillons trugen die neue Feld
uniformierung

Die angebliche Kaiſerrede im Lager von Döberitz Die
maßgebenderen franzöſiſchen Blätter erörtern die von verſchiedenen
ausländiſchen Blättern dem Kaiſer Wilhelm zugeſchriebene Rede die nach
den einen bei der letzten Döberttzer Beſichtt gune nach den anderen bei

und ſah zu dem Porträt einer biendend ſchönen Dame empor es im Leben mit
einer anderen Gele heit gehalten worden n in

ent nebl hen Geſang durch Jiunmer gleiten

ſo oft getan
Er ſtand wie im Traum und regte ſich nicht und konnte

ſich nicht ſatt ſehen Und jetzt hob er die zuſammengelegten
Hände und ganz impulſiv vollſtändig unter dem Eindruck desAugenblicks ſlehend rang es ſich aus ſeinem Jnnern Mutter

Mutter warum biſt Du gegangen Warum ließeſt Du mich
allein Jch bin Blut von Deinem Blut und ſoll es ver
leugnen Kann ich das Kann ich mein eigenes Selbſt
aufgeben Kann ich alle zum Licht zur klangvollen Geſtaltung
ſich mit qualvoller Macht empordrängenden Melodien in
ſtummer Bruſt verſchließen Mutter Mutter kann ich dasEr ſtand jetzt ganz dicht vor dem Bild ſeine Hände ruhten

auf dem glatten Ebenholzrahmen desſelben ſeine brennenden
Augen hingen Antwort heiſchend an dem zartſchönen Antlitz
über ihm Lächelte die Mutter jetzt noch Oder großer
Gott war es ein Weh was in den Mundwinkeln ſich barg

Giovannis Blick ſaugte ſich förmlich feſt ſtudierte jeden Zug
jede Linie des Geſichts Und ſah der Sohn mehr in demſelben
als andere Warum ſchlug er auf einmal die Hände vor s
Antlitz und trat mit einem wimmernden Laut zurück Warum

Warum warum Ein böſes Wort
Schencht Dir den Seelenfrieden fort

Wie Schuppen fiel es von Giovannis Augen O nun
war ihm manches klar was er früher nicht hatte begreifen können
auch teilweiſe gar nicht beachtet hatte Er erinnerte ſich duntel

wie mißtrauiſch der Vater ſeine Gattin behütete
Wenn Hellmut Arnheims Boot auf der Rückkehr von der

Werft in die Nähe der Villa kam da flog über ſeine Zügeoft ein gequälter horchender Ansdruck der jedoch ſoſort ver

ſchwand wenn eine wundervoll weiche glockenreine Frauen
ſtimme ſich in das leiſe Plätſchern der Kielwellen miſchte Mit
einem tiefen Aufſeufzen der Erleichterung wie erlöſt von
heimlicher Sorge ſprang er dann an Land

So waren die Jahre vexrauſcht nicht immer im heiteren
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ziemlich ruhiger Weiſe Der Figaro fragt Warum ſoll man ſich
wundern daß der Deutſche Kaiſer zu ſeinen Soldaten als Soldat ſpricht
daß er ihnen empfiehlt für alle Umſtände ſelbſt die ernſteſten bereit zu
ſein Man kann doch nicht von Kaiſer Wilhelm erwarten daß er auf dem
Manbverfelde und in den Kaſernen eine Rede hält wie etwa ein Präfelt
bei einer land wirtſchaftlichen Preisverteilung Die radikalen Blätter be
tonen daß das franzöſiſche Volk den entiſchiedenen Willen beſitze den
Frieden zu erhalten und ſpricht die feſte Ueberzeugung aus daß auch die
franzöſiſche Regierung eine durchaus friedliche Politik verfolge Die
Nation ſchreibt die Zeit ſei vorüber wo Delcaſſs und Loubet ohne

Wiſſen des Miniſterrates diplomatiſche Pläne ſchmiedeten welche beinahe
zu einem Kriege geführt hätten Einzelne nattonaliſtiſche und konſervative
Zeitungen erblicken in den Worten des Kaiſers eine ernſte Drohung
welche Frankreich zur Vorficht mahne

Eine Kaiſerreiſe nach Konſtantinopel Londoner Blätter
halten den Augenblick in dem die mazedoniſche Reformfrage wieder
einmal aktuell wird für geeignet um den Deutſchen Kaiſer als den
Schutzpatron des Sultans und damit als Gegner des ruſſiſch
engliſchen Abkommens über Mazedonien hinzuſtellen Sie wollen
wiſſen daß unſer Kaiſer mehrere Briefe mit dem Sultan Abdul Hamid
gewechſelt hat und dieſem im September einen Beſuch in Konſtantinopel
abſtatten wird Und nicht genug damit unterſtellen ſie dem Kaiſer den
Wunſch die Türkei dem Dreibunde einzuverleiben Die Tendenz dieſer
Angaben liegt zu klar zutage als daß man ſich mit deren Richtigſtellung
ernſthaft zu bemühen brauchte Aber man erſieht doch auch hieraus wieder
wie ſehr das Deutſche Reich verpflichtet iſt die Augen offen zu halten und
ſtets zu ſeiner Verteidigung bereit zu ſein

Die Cumberländer in München Prinzregent Luitpold
von Bayern beſuchte am Dienstag in München den Herzog von
Cumberland im Hotel Der Regent hatte zur großen Generalsuniform
das Band des hannoverſchen Guelphenordens angelegt und wurde vom
Herzog am Hoteleingang begrüßt Mittags wurden der Herzog der
öſterreichiſche Uniform und den Stern des bayeriſchen Hubertusordens trug
und ſein ſich in der Uniform des 1 bayeriſchen ſchweren Reiterregiments
meldender Sohn vom Prinzregenten empfſangen Am heutigen Mittwoch
tehren Vater und Sohn nach Gmunden in Oberöſterreich zurück

Der zweite Sekretär der amerikaniſchen Botſchaft in
Berlin Garret wurde zum erſten Sekretär der Botſchaft iu Rom er
nannt Der Botſchaftsſekretär Hitt in Rom und Grew dritter Botſchafts
ſſekretär in Petersburg wurden zu Botſchaftsſekretären in Berlin
ernannt

Landtagswahl Gewählt ſind 152 Konſervative 59 Frei
konſervative 64 Nationalliberale 28 freiſinnige Volkspartei 8 freiſinnige
Vereinigung 105 Zentrum 15 Polen 6 Sozialdemokraten 2 Dänen
3 Fraktionsloſe zuſammen 442 Abgeordnete Jn Berlin 12 Moabit
findet Stichwahl ſtatt

Mit der Entlaſtung der Berliner Hauptverkehrsſtraßen
ſoll es endlich Ernſt werden nachdem der Kaiſer dazu in einer für
die Stadt wohlwollenden Weiſe Stellung genommen hat Es
iſt auch Ausſicht auf eine Verſtändigung zwiſchen der Stadt und der
Straßenbahn die bisher feindlichen Schweſtern vorhanden Die Bahnen
am Brandenburger Tor und am Opernplagtze ſollen unterirdiſch gelegt und
auch aus der am meiſten überlaſteten Leipzigerſtraße ſollen die Gleiſe ent
fernt werden In welcher Weiſe letzterer Plan zu verwirklichen iſt darüber
ſoll eine Kommiſſion Vorſchläge machen

Der 22 ordentliche Berufsgenoſſenſchaftstag trat am
Dienstag in Kiel unter dem Vorſitz des Architekten Gerhardt Elberfeld zu
ſammen An den Beratungen nahmen teil der Staatsſekretär des Jnnern
Dr v Bethmann Hollweg und verſchiedene Vertreter des Reichs
verſicherungsamtes In ſeiner Begrüßungsrede gab der Staatsſekretär dem
Bedauern Ausdruck über die ablehnende Haltung welche auch die Berufs
genoſſenſchaften den augenblicklich den Ausſchüſſen des Bundesrats vor
liegenden Entwürfen über die Einrichtung von Arbeitskammern gegenüber
eingenommen haben und kam dann auf die Erregung zu ſprechen welche
die in der Preſſe veröffentlichten Nachrichten über die Arbeiter
verſicherungs Reformpläne der Reichsregierung heworgerufen
haben Dieſe auf grober Jndiskretion beruhenden Nachrichten ſeien inſofern
ſalſch als die erwähnten Pläne noch gar keine feſtere Form angenommen
hätten Der Staatsſekretär zollte ſodann der Wirkſamkeit der Berufs
genoſſenſchaften volle Anerkennung und ſprach die Hoffnung aus daß bei
der in Ausſicht genommenen Reform das Zuſammenwirken zum allgemeinen

Wohle führen werde Danach erſtattete der Vorſitzende den Geſchäfts
bericht und wies ſodann auf die Erregung hin die durch die Zeitungs
nachrichten entſtanden ſei wonach eine Reform der einzelnen Verſicherungs
geſetze dahin geplant ſei daß den Berufsgenoſſenſchaften das Recht als

erſte Jnſtanz Entſcheidungen feſtzuſetzen genommen und dieſes auf Lokal
einrichtungen werden ſolle Jn der darauf folgenden Debatte

ab Zimmermann Nieß Braunſchweig dem Wunſche Ausdruck daß die
erufsgenoſſenſchaſten gehört werden bevor der in Frage ſtehende Entwurf

an den Bundesrat gelange Die Verſammlung ſchloß ſich dem an und
beauftragte den geſchäftsführenden Ausſchuß auch die vom Vorſitzenden zur
Reform der Verſicherungsgeſetze gemachten Ausführungen zur Kenntnis der
einzelnen Staaten zu bringen Zum Verſammlungsort des nächſten
Berufsgenoſſenſchaftstages wurde Stuttgart gewählt

Kongreß für gewerblichen Rechtsſchutz Der bis zum
20 Juni in Leipzig tagende Kongreß für gewerblichen Rechtsſchutz ver
anſtaltet vom Deutſchen Verein für den Schutz des gewerblichen Eigentums

unter Mitwirkung der 7 Leipzig wurde geſtern morgen in
Gegenwart zahlreicher Vertreter des Staats der Rechtspflege der Wiſſen
ſchaft und der Praxis im großen Feſtſaal des Zentral Theaters von dem
Vorſitzenden des Kongreſſes v Schütz Direktor der KruppGruſonWerke
eröffnet Anſprachen hielten Ober Regierungsrat Dr Lantzſch als Ver
treter des ſächſiſchen Miniſteriums des Jnnern Geh Juſtizrat Dr Mayer
aus dem ſächſiſchen Juſtiz Miniſterium Geh Kommerzienrat Zweininger
Präſident der Handelskammer Chemnitz Bürgermeiſter Dr Dittrich
Leipzig Geh Ober Regierungsrat Robolski aus dem Reichsamt des

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Jnnern Geh Oberregierungsrat Oegg aus dem ReichsJuſtizamt Geh
Oberjuſtizrat Kübler aus dem preußiſchen Juſtizminiſterium Erſter Rat
Dr Hopf Juſtizverwaltung Hamburg Geh Oberregierungsrat Hauß
Präſident des Patentamtes zu Berlin u a Danach wurde in die Ver
handlung des Themas Die Gerichtsbarkeit in Sachen des gewerblichen
Rechtsſchutzes für welche vier Sitzungen in Ausſicht genommen ſind ein
getreten Als erſter Redner ſprach Juſtizrat Dr Wildhagen und nach
ihm Juſtizrat Hr Kah Berlin

Die Füllung und der Aufſtieg des Zeppelinſchen Luft
ſchiffes Nr 4 ſind auf Freitag verſchoben worden da noch einige
Vorbereitungen zu erledigen ſind Das neue Luftſchiff hat zwei Motore
mit zuſammen 220 Pferdeſtärken iſt 136 m lang bei 13 mm Durchmeſſer
und kann bei voller Ausrüſtung für eine dreißigſtündige Fahrt noch
2100 Kg Bauallaſt tragen

Ein engliſcher Fiſchdampfer in deuiſchen Gewäſſern
angehalten Der engliſche Fiſchdampfer Margate Kapitän Sheppard
aus Grimsby iſt Dienstag morgen zwiſchen Borkum und Norderney beim
Fiſchen auf deutſchem Gebiet angetroffen und vom Torpedoboot
S 42 nach Cuxhaven eingebracht worden Der Kapitän wurde ver

haftet
Politiſche Gefangene Vor kurzem wurde der ſozialdemo

kratiſche Redakteur Marckwald zu 15 Monaten Gefängnis wegen Majeſtäts
beleidigung verurteilt Jnzwiſchen hat Marckwald im Gefängnis Allenſtein
ſeine Strafe angetreten Dort iſt ihm wie ſozialdemokratiſche Blätter mit
teilen ein Antrag auf Selbſtbeſchäftigung abgelehnt und es iſt ihm
das Stricken von Netzen auſgetragen morden obwohl das Strafgeſeß vor
ſchreibt daß die Geſängnisinſaſſen auf ähr Verlangen in einer ihren
Fähigkeiten und Verhältniſſen angemeſſenen Weiſe zu beſchäſtigen ſind
Es iſt wie die Frankf Ztg bemerkt ohne weiteres klar daß das
Stricken von Netzen keine einem politiſchen Gefangenen angemeſſene Be
ſchäftigung iſt und es ſollte ſelbſtverſtändlich ſein daß jedem politiſchen
Gefangenen die Selbſtbeſchäftigung gewährt wird Der Vorwärts ſtellt
dieſen Fall dem Grafen Lynar gegenüber dem im Gefängnis zu Sieg
burg die Selbſtbeſchüftigung zuteil geworden ſei Wir wiſſen nicht ob das
richtig iſt wollen auch wenn es wahr iſt keine Kritik daran üben ſicher
iſt jedenfalls daß eine derartige differentielle Anwendung des Strafgeſetz
buchs einen ſchlimmen Eindruck machen müßte

Gegen den Fürſten Eulenburg iſt wegen Meineids und
Verleitung zum Meineid Termin auf den 29 Juni anberaumt

Eine Skandalaffäre, die mit dem S 175 in Zuſammenhang
gebracht wird und in die Mitglieder der höheren Beamtenkreiſe hinein
gezogen werden bildet jetzt das Tagesgeſpräch in Stettin Vor einigen
Wochen ging der Landrat Goede des Kreiſes Randow deſſen Amtsſit
ſich in Stettin befindet in Urlaub und es wurde bekannt daß er das
Sanatorium des Profeſſors Wiederholt auf Rügen aufgeſucht habe Gleich
darauf wurden Stmmen laut die von Landrat Goede beſtimmte Tatſachen
behaupteten Eine amtliche Unterſuchung wurde ſofort eingeleitet Ein
Grenadier wurde infolgedeſſen wegen Verfehlungen gegen den S 175 ver
haftet Am 27 Mai unterbrach Landrat Goede ſeinen Urlaub und am
29 Mai wurde er in der Verhandlung gegen den Grenadier als Zeuge
vernommen Am Tage darauf ſtattete Landrat Goede dem Regierungs
präſidenten in Stettin einen Beſuch ab und reichte ſeinen Abſchied ein
Er reiſte nach Rügen zurück Nach ſeiner Rückkehr wurde Landrat Goede
in Stettin auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft verhaftet und dem
Unterſuchungsrichter vorgeführt Landrat Goede befindet ſich gegenwärtig
noch in Haft Die Unterſuchung führte ferner zu der Verhaſtung eines
Unteroffiziers die ebenfalls auf Grund des S 175 erfolgte Die An
gelegenheit ſcheint damit noch nicht erledigt zu ſein da ſich die Unter
ſuchung noch gegen mehrere andere höhere Verwaltungsbeamte in Stettin
erſtrecken ſoll

OeſterreichUngarn
Wien 16 Juni Heute mittag fand eine Demonſtration von

Studenten vor dem Parlament ſtatt Die Studenten deren Zahl auf
2000 geſchätzt wurde zogen nach der Parlamentsrampe Das Tor des
Parlaments wurde geſchloſſen Die Abgeordneten Miehl und Pernerstorfer
richteten Anſprachen an die Studenten in denen ſie ihrer Sympathie für
ie Studierenden Ausdruck gaben und ſie aufforderten der Wache keinen

Anlaß zum Einſchreiten zu geben Die Studenten zogen alsbald ab ohne
daß es zu ernſteren Zuſammenſtößen kam

Jnnsbrnuck 16 Juni Der Rektor der hieſigen Univerſität
Profeſſor von Scala hat ſeine Entlaſſung gegeben Jn der Begründung
führt er aus daß er durch das Ergebnis der Rektorentonferenz nicht mehr
in der Lage ſei das von ihm vertretene Kompromiß durchzuführen

Schweiz
Bern 16 Juni Der kürzlich im Nationalrat geſtellte Antrag auf

Einführung des Getreidemonopols iſt dahin abgeändert worden
daß der Bundesrat ſo raſch wie möglich Bericht darüber erſtatten ſoll ob
nicht die Bundesverfaſſung im Sinne der Einführung des Bundesmonopols
für den Handel mit Getreide und Mehl zu revidieren ſei

Fraukreich
Paris 168 Juni Petit Pariſien erfährt von zuſtändiger Seite

daß die Politit Frankreichs Mulay Hafid gegenüber ſelbſt
verſtändlich von deſſen eigener Haltung abhängen werde Falls Mulay
Hafid die Befreiung der in El Kſar gefangen gehaltenen franzöſiſchen
Schutzbeſohlenen anordnen und ſeine Truppen eine korrekte Haltung
beobachten würden werde Frankreich ſich von dem Gceſichtspunkte
leiten laſſen daß die Anerkennung Mulay Hafids nicht von Frankreich
allein ſondern von allen Signatarmächten der Algecirasakte abhänge auch
könne die Anerkennung ganz gut aufgeſchoben werden ohne daß Frankreich
Mulay Hafid bekämpfe oder als Feind betrachte ſolange er nur ſelbſt
keine feindſelige Handlung gegen Frankreich unternehme Wenn beiſpiels
weiſe die Truppen Mulay Hafids in eine der Hafenſtädte einrückten ſo weſentlt

18 Juni Nr 141könne Frankreich jeden Zwiſt jede Einmiſchung in die marokkaniſchen
Angelegenheiten vermeideit und ruhig zulaſſen daß beide Parteien ihren
Streit untereinander austrügen Frankreich werde keinem Thronbewerber
Beiſtand leiſten Falls Vertreier Mulay Hafids in einer Hafenſtadt in
der Frankreich den Polizeidienſt zu verſehen habe als Behörde anerkannt
werden ſollten könne Frankreich ſich auf die ihm durch die Algecirasakte
zugewieſene Aufgabe für den Schutz der Europäer zu ſorgen beſchränken
Die Politik Frankreichs laſſe ſich mit einem Worte als Politik der Nicht
Einmiſchung kennzeichnen

Paris 16 Juni Auf dem heute ſtattgehabten Feſteſſen der Alliance
Républicaine Démoecratique ſprach Miniſter des Auswärtigen Pichon
über die auswärtige Lage und führte u a aus Kein Kriegs
gedanke hat ſich in die vollzogenen Annäherungen und geknüpften
Ententen gemiſcht Die einen wie die anderen hatten kein anderes Ziel
als zur Erhaltung des Friedens beizutragen Wir haben nur im Hinblick
auf die internationale Eintracht gehandelt und haben nur den einen Wunſch
unſere demokratiſche Arbeit fortzuſehen Wenn unſere Truppen zeitweilig
in Marolko engagiert waren ſo war das nötig wegen des Schutzes unſerer
Jntereſſen wegen unſerer internationalen Verpflichtungen wegen unſerer
Autorität und Würde und die Sicherheit unſerer afrikaniſchen Beſitzungen
Wir ſind uns unſerer Pflichten und Obliegenheiten bewußt und wiſſen
was wir uns und Europa ſchulden und keine Gefahr kann für den Welt
jrieden aus unſerer proviſoriſchen Jntervention entſtehen

Amerika
Toronto 16 Juni Der Präſident der Canadiſchen Pacific Eiſen

bahn Shaughueſſy nahm an einem Bankett teil welches das Handelsamt
aus Anlaß der Eröffnung der Toronto Sudbury Linie veranſtaltete
Shaughueſſy ſprach in ſehr optimiſtiſchem Sinne über die Zukunft und gab
ſeiner Anſicht Ausdruck daß der Weſten bei gutem Wetter 100 Millionen
Bufhels Weizen produzieren würde Die Annahme einer guten Ernte
würde dazu führen daß die jüngſte Depreſſion vergeſſen würde
Er mache die Hörer darauf aufmerkſam daß die Depreſſion die Lehre
geben ſollte daß eine ſchnell vorübergehende Hauſſe zu ſchlimmen Reſultaten
führen müſſe Redner wies dann darauf hin daß die Regierung nicht
verjuchen ſolle unkluge Erſparniſſe einzuführen und empfahl die Annahme
einer kräftigen und wohldurchdachten Transportpolitik und eines weiſen
ſtaatsmänniſchen Tarifs

Marokko
Paris 16 Juni Dem Matin wird vom 13 bzw 14 d Mts

aus El Kſar gemeldet die beiden von den Anhängern Mulay Hafids
gefangen genommenen franzöſiſchen Jnſtrukteure ſeien durch Kolben
ſtöße arg mißhandelt worden Nur dem Gouverneur der Stadt ſei es zu
danken daß ſie nicht getötet wurden Einer der Jnſtrukteure habe
übrigens mit einem anderen Franzoſen zum Direktor der Company
Maroccaine Lacoſſe de isle flüchten können Die Lage der Europäer
insbeſondere der Franzoſen ſei um ſo kritiſcher als die Verbindungs
wege mit dem Hafen abgeſchnitten ſeien Gegenwärtig befänden ſich in
El Kſar ſechs Franzoſen drei Engländer zwei Spanier ein Jtaliener
Deutſche ſeien nicht da Die Franzoſen hätten in dem Hauſe Lacoſſes
Unterkunſt gefunden und ſeien bereit ſich mit den Waffen in der Hand zu
verteidigen Abdul Malik ſei trotz ſchwerer Wunden gefeſſelt nach Fez
gebracht worden

Paris 16 Juni Nach Meldungen aus Fez vom 11 d M
beſtätigt ſich das Gerücht von Wiedereinführung der auf Tabal
und der Türſteuer Mulay Hafid ſchrieb den Geſandtſchaften
einen Brief in welchem er bat daß die Europäer ſowie die Konſuln
nach Fez zurückkehren Wie es weiter heißt ſind Mißhelligkeiten zwiſchen
den Chefs der Mahalla von Abdul Aſis die ſich gegen ihn empört hatte
ausgebrochen Die franzöſiſche Kolonie in El Kſar ſcheint nicht in
Gefahr zu ſein

Tanger 16 Juni Faſt alle Stämme der Andjera und der
Arzila riefen Mulay Haſid zum Sultan aus Ebenſo wurde er auf
einer von Raiſuli im Gebiete von Gharbin am Freitag veranſtalteten
Verſammlung zum Sultan ausgerufen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 Juni
Verpachtung des Stadtguts Am 1 Oktober wird das an

Herrn Landwirt Armin Schramm verpachtete Stadtgut pachtfrei Der
Magiſtrat beantragt die Wiederverpachtung des Guts und Ausſchreibung
der Pacht Jn der den Stadtverordneten zugegangenen Vorlage heißt es
Uebernahme in eigene Regie iſt nicht empfehlenswert da wegen des
Uebergabetermins und der Notwendigkeit eigener Jnventarbeſchaffung
größere Mittel aufgewandt werden müßten auch bei den für Adminiſtration
vergleichsweiſe geringem Flächeninhalte des Gutes eine hervorragende
Perſönlichkeit für bloße Verwaltung nur bei unverhältnismäßig hohem
Entgelte zu gewinnen ſein würde Dagegen bietet die Verwertung durch
Verpachtung bei Berückſichtigung der Feldlage der Abſatzverhältniſſe
Arbeitsverhältniſſe Bodenqualität und ſonſtigen Gemeinverhältniſſe des
Wirtſchafteſyſtems z B auf Preislage und Abſatzmöglichkeit von Handels
gewächſen Milch uſw die vorausſichtlich beſte Ausſicht auf derzeitige
Ausnutzung des in dem Gute feſtgelegten ſtädtiſchen und Hoſpital
Vermögens Bei Aufſtellung der Pachibedingungen iſt nicht der vielfach
lückenhafte und unzeitgemäße jetzige Pachtvertrag zugrunde gelegt worden
da dieſer für die Erhaltung der Kultur der Pachtflächen zu wenig vorſorgt
Es iſt vielmehr das neueſte Formular für Domänenverpachtungen des
preußiſchen Staates grundſätzlich eingeführt worden Dies konnte aber
aus verſchiedenen Gründen nicht rein mechaniſch übertragen werden
Aenderungen waren erforderlich weil der Uebergabetexmin nicht wie es
wünſchenswert wäre der 1 Juli ſondern der 1 Oktober iſt alſo im

chen abgeerntete Felder übergeben werden weil ferner der jetzige

Gleichmaß ſondern getrübt durch manch leidvolle Stunde denn
Giovanni hatte der Mutter Talent geerbt Seine junge Seele
war voll von Melodien die ihm unter den Fingern hervor
quollen und jubelnd und jauchzend den friſchen Lippen ent
ſtrömten

Hellmut Arnheim ſah es mit dem unruhigen Gefühl angſi
voller Gereiztheit Wo hinaus ſollte das führen Der einzige
Erbe gehörte ins Kontor durfte kein Künſtler werden Seit
Generationen beſtand ſein Haus nie und nimmer ließ er die
Firma in andere Hände übergehen Als er ſich in dieſem
Sinne ſeiner Gemahlin gegenüber geäußert hatte ſie ge
ſchwiegen Das tat ſie immer wenn ſie ihm nicht recht
geben aber auch nicht durch einen Widerſpruch reizen wollte
und gerade dieſes Schweigen machte ihn beſorgt entfeſſelte in
ihm ein nicht mehr zu unterdrückendes Gefühl von Mißtrauen

Giovannis Gedanken waren alſo ganz richtig als ſie ſich
vor dem Bild der Mutter in die Vergangenheit geſenkt

Er erhob das Geſicht aus den Händen nickte melancholiſch
Dann ging er langſam im Zimmer umher

Jetzt zog er an dem mittelſten der drei Fenſter die Vor
hänge zurück öffnete dasſelbe und lehnte ſich weit hinaus
Das Silberlicht des Mondes lag auf dem Waſſer und ließ
deutlich die Umriſſe der gewaltigen Panzer erkennen deren
erleuchtete Schiffsluken bekundeten daß in ihnen noch reges
Leben herrſchte Unweit vom Lande aber hob ſich ſtrahlend
hell in ſchneeiger Weiße wie ein ſtummer ſtolzer Rieſenſchwan
das Kaiſerſchiff aus dunkler Flut Jn der Nähe die ſchlanke
Jduna die Jacht der Kaiſerin Vereinzelt dann hier und

dort meiſt an den Landungsſtegen der Villen ſchmucke Segler
die ſich zuweilen wenn der Sommerwind leiſe über ſie hin
ſtrich oder ein Wellenkamm ſich unter ihrem Kiel brach kokett
hoben und neigten

ihnen vorüber glitten an Bord zurückkehrende Boote
deren Laternen wie Leuchtkäfer ausſahen

Und uun kam ein n und da noch einer
noch einen ter warxn Mäpen die lautlas ſibert die

fläche ſchwebten deren weißes Gefieder im Mondlicht glänzte
Giovanni hatte den Ellenbogen auf den Sims geſtützt

das Haupt in die Hand gelegt in Sinnen verloren ſah er
hinaus

Und in dieſes Sinnen hinein ertönte die Stimme des
Vaters der plötzlich hinter ihm ſtand Du möchteſt mir
etwas mitteilen ſagteſt Du vorhin beim Eſſen

Giovanni fuhr jählings herum Ja
Dann ſchließe das Fenſter und ſage es mir jetzt ich

habe dann noch zu arbeiten
Mechaniſch kam der Sohn dem Befehl nach aber es war

ihm als ſchlöſſe er den Frieden den friſchen reinen Gottes
odem der da draußen über den Waſſern ſchwebte damit aus
als würde es ſofort dumpf und ſchwül im Zimmer Und
dieſe Schwüle laſtete auf ihm und bedrückte ihn Nervös ſtrich
er die Locken aus der Stirn Sein Auge glitt forſchend über
des Kommerzienrats unbewegte Züge und dann faſt unwillkürlich
zu dem Bild der Mutter hinüber

Vor dem Kamin ſtand eine Gruppe mehrerer Seſſel Mit
einer Handbewegung darauf deutend ſagte der Vater

Setze Dich und nahm ſelbſt Platz
Giovanni ſetzte ſich ihm gegenüber und hatte auch ſo das

Mutterantlitz vor Augen Es war ein Zufall doch ſchien es
ihm gleichſam ein Liebesbeweis von ihr als wollte ſie gegen
wärtig ſein wenn die Würfel fielen die über das Geſchick
ihres einzigen Kindes entſcheiden ſollten

Nun
Der Anruf des Vaters veranlaßte den Sohn er faßte

ſich ganz kurz ihm ſeine Verlobung mitzuteilen
Mit zuſammengezogenen Brauen ſonſt aber ohne jede

Bewegung nahm Hellmut Arnuheim die Mitteilung entgegen
Nach einer Weile ſtrich er ſich langſam über den kurzgehaltenen
Kinnbart

Nun und was weiter Wie denkſt Du Dir denn Deine

denken Papa Der ſchwere Druck ſeiner Jünglingsjahre
die jahrelange Entwöhnung von jeder vertraulichen Ausſprache
hinderte ihn jetzt näher auf die Details wie er ſie ſich aus
gemalt einzugehen Es ſaß ihm wie ein Pflock in der Kehle
ſeine Stimme klang gepreßt Du liebe Zeit Geld iſt doch
da und was ſonſt noch iſt

Er ſtockte da fiel ſein Vater in ſarkaſtiſchem Ton ein
Und was ſonſt noch iſt daran denkt mein Herr Sohn nicht

natürlich wo das Geld herkommt iſt ihm egall Aber ich
ſage Dir es muß erſt verdient werden hörſt Du Ein ſcharfer
Nachdruck lag auf jedem Worte des letzten Satzes

Beſitzt Deine Braut Vermögen
Giovanni verneinte wollte die Sachlage auseinanderſetzen

doch eine energiſche ablehnende Bewegung mit der Hand ein
kurzes Laß das man kennt das ſchon nahm ihm das
Wort vom Munde

Und dann weiter Von Familie
Da berichtete er nun aber es klang nicht freudig Das

ſtrenge Antlitz vor ihm der ſcharfe geſchäftsmäßige Ton in
welchem ſein Vater ſprach unterdrückte jede Regung wärmeren
Gefühls Die junge leidenſchaftliche Stimme klang dunkel
faſt monoton wie unter einem Zwang

Der Kommerzienrat ließ ihn jetzt ruhig ausreden ſagte
auch nichts als er geendet hatte ſondern ſah ruhig vor
ſich nieder

Und ſo ſaßen ſie ſich gegenüber der Sohn in allmählich
in ihm emporwallender Aufregung der Vater unbewegt niemand
vermochte die Gedanken zu leſen oder die Gefühle zu enträtſeln
die durch des Mannes Seele zogen

Unruhig bewegte ſich Giovanni Das Schweigen wurde
ihm zur Pein dennoch wagte er keine Aeußerung es ging
ihm genau ſo wie früher der Druck der auf ihm laſtenden
Hand war zu ſchwer noch als Mann konnte er ſich ihm
nicht entziehen und doch bäumte ſich ſein Jnneres dagegen
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r 141 vonnersragPächter nicht verpflichtet iſt das lebende und tote Jnventar gegen Eni
ſchädigung zurückzulaſſen dieſes vielmehr der neue Pächter ſich ſelbſt
zu beſchaffen hat namentlich aber weil eine individuelle Beſonderheit des
Gutes in der Baulandeigenſchaft eines großen Teiles ſeiner Feldflächen
vorliegt Jſt demgemäß der Vermögenswert der Gutspläne derart daß
eine ausreichende Verzinſung durch bloße landwirtſchaftliche Nutzung von
vornherein als ausgeſchloſſen anzuſehen iſt ſo hat die Vertretung der
Grundeigentimer die Verpflichtung für eiwaige anderweite einträglichere
Verwertung dieſes Vermögens ſich gehörige Freiheit zu ſichern Nach den
Bedingungen erfolgt zwar die Verpachtung wieder auf 18 Jahre die Ver

chterin darf jedoh alle Flächen deren ſie für öffentliche Zwecke oder
als Bauland bedarf aus der Pacht ziehen nur werden nachdem dieſe
Außerpachtziehungen 100 Morgen überſchritten haben die Entſchädigunge
ſätze um ein Fünſtel erhöht Da große Flächen wirtſchaftiich günſtig ge
jegenen Ackers zugekauft ſind und die Möglichkeit der Ueberweiſung und
Anrechnung weiterer in das Eigentum der Verpächterin tretender Flächen
vorgeſehen iſt rechtferügt ſich die Ueberzeugung daß ein die Sachlache
richtig prüfender Pachtliebhaber dieſe Beſtimmung füglich nicht zum Anlaß
einer Herabminderung des etwaigen Gebotes nehmen wird Die Aus
einanderſetzung mit dem bisherigen Pächter kann wie im Domänenvertrage
und anders als im Gimriger Pachtoertrage dem etwaigen neuen Pächter
überlaſſen werden ohne daß hieraus eine Schädigung der Verpächter
intereſſen zu beſorgen iſt Für den Fall eines Neubaues des geſamten
Gehöſtes an anderer Stelle muß die Verpächterin ſich völlig freie Hand
wahren Auch dieſer Vorbehalt wird die Pachtgebote nicht ungünſtig be
einfluſſen Der tatſächliche Zwang zu landwirt ſchaftlich möglichſt rationellem
Neubau unter dem die Verpächterin zur Vermeidung einer Gutsentwertung
für kommende Verpachtung ſteht wird von jedem ſachgemäß prüfenden
Pachtliebhaber erkaunt werden Die verdeckte Ausbielung iſt auf Grund
der letzten Erfahrungen auch diesmal der offenen vorgezogen worden An
zahlreichen Stellen haben dieſe Erfahrungen ferner Veranlaſſung gezeben
die Formulierung vorſichtiger und unmißverſtändlicher zu wählen als es im
Domänenformular geſchieht

Auf die Pflege des Turnens wird ſeltens der Unterrichtsver
waltung in ſteigendem Maße Wert gelegt Zu dem nächftjährigen ſecheé
monatigen Kurſus zur Ausbildung von Turnlehrern in der Königlichen
Landesturnanſtalt zu Berlin der im Januar 1909 eröffnet wird ſollen
wiederum 20 Bewerber mehr als in früheren Jahren einberufen werden
Die dieſen Kurſus anklindigende Verfügung des Kultusminiſters enthält
folgenden Schlußpaſſus Wiederholt bemerke ich daß es in hohem Maße
erwünſcht iſt eine größere Zahl wiſſenſchaftlicher Lehrer welche für die
Erteilung des Turnunterichts geeignet ſind durch Teilnahme an dem
Kurſus dafür ordnungsmäßig zu befähigen Von neuem weiſe ich auch
auf die Notwendigkeit hin den Turnunterricht in den Lehrerſeminaren
überall von Lehrern ertellen zu laſſen welche dazu beſonders vorgebildet
und befähigt ſind Wo die Entſendung von Seminarlehrern zu dem Kurſus
auf Schwierigkeiten ſtößt empfiehlt es ſich in der Weiſe für die Zukunftvorzuſorgen beß Präparandenlehrer zur Ausbildung hierher geſchickt werden

m Hinblick auf die nicht geringen Anforderungen an die körperliche
Jeiſtungsſähigkeit welche in dem Kurſus geſtellt werden müſſen iſt es
auch im Jntereſſe der Teilnehmer erwünſcht wenn dieſe möglichſt jung
eintreten Jch mache übrigens darauf aufmerkſam daß der Aufenthalt an
der hieſigen Landesturnanſtalt ſtrebſamen Lehrern mannigfache Gelegenheit
zur Fortbildung auch auf andern Gebieten gibt und daher nicht bloß
ihrem ſpäteren Turnunterrichte zugute kommt Allgemeines Jntereſſe
weil darin die Anſicht der Unterrichtsverwaltung über das Mindeſtmaß
der Koſten der Lebenshaltung in Berlin zum Ausdruck kommt darf der
folgende Hinweis beanſpruchen Zugleich ſind die Bewerber darauf auf
merkſam zu machen daß die perſönlichen Reiſekoſten nach und von Berlin
von ihnen mit in Rechnung gezogen werden müſſen und daß 120 Mk
bei den geſteigerten Wohnungs und Nahrungsmittelpreiſen auch bei großer
Sparſamkeit kaum mehr für einen Monat ausreichen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die erſte Hauptverfammlung des Jahres 1908 fand in Apolda ſtatt
Nachdem am Nachmittage die Maſchinen und Automobilfabrik von Ruppe
und Sohn beſichtigt war folgte am Abend eine Sitzung in der folgende
Vorträge gehalten wurden 1 Herr Seminarlehrer Bernau Die Vege
tationsverhältniſſe Korſikas 2 Herr cand agr Stephani Neuere
Anſchauungen über den Schutz der Gebäude gegen Blitzgefahr 3 Herr
Direktor Dr Compter Kleinere Mitteilungen 4 Herr Dr Heinrieci
Ueber radiumhaltige Pechblenden aus St Joachimstal in Böhmen Am
Tage darauf wurden die Kiesgruben bei Süßenborn beſichtigt in denen
präglaziale Knochen von 4 Elefanten 2 Rhinozeros und 2 Pferderaſſen
vom Urſtier Hirſch Rentier Reh Biber Maulwurf und anderen gefunden
wurden Das größte Intereſſe erregten die Kalkſteinbrüche bei Ehrings
dorf die aus diluvialem Süßwaſſerkalk beſtehen und zwar wird der Tra
verün durch eine poröſe lehmige Schicht Pariſer in einen oberen und
unteren getrennt Jn letzterein werden in der ſogenannten Kulturſchicht
Holzkohle Aſche zerſchlagene angebrannte und bearbeitete Knochen ebenfalls
bearbeitete Feuerſteine gefunden die auf den diluvialen Menſchen hindeuten
Einen ſehr ſchönen Abſchluß der Wanderungen durch das klaſſiſchgeologiſche
Gebiet und eine treffliche Ergänzung des Geſehenen bildete die Beſichtigung
des naturhiſtoriſchen Muſeums und der Privatſammlung des Herrn Landes
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Konkurrenz

Vrneras anizriner fur enit n ven wantrreav
baninpetnors Reoling zu Weinar Die nächſte Sigung des Natur
wiſſenſchaftichen Vereins ſindet Donnerstag den 18 Juni im Reichéhof
ſtatt Gäſte ſind willkommen

Die Angehörigen des Lehrlingsheims des Kaufmänniſchen
Vereins E unternehmen am Sonntag den 21 Juni einen
Ausflug nach dem Jlfelder Tal Jlfeld Neßzkater Chriſtianenhaus
Birkenmoor Hufhaus Eisfelder Talmühle Die Teilnehmer verſammeln
ſich um 5 Uhr ſrüh auf dem Hauptbahnhof Die Heren Cheſs werden
gebeten ihren Lehrliugen die Teilnahme an der Fahrt ſoweit angängig
zu ermöglichen

Die Generalverſammlung des Verbandes der katholiſchen
Studentenvereine Deutſchlands hat nun ihren Abſchiuß gefunden
Am Montag vormittag fand eine impoſante Wagenfahrt durch die Haupt
traßen Halles ſtatt daran ſchloß ſich ein Feſteſſen im Kaſſer Wilhelm
Abends fand ein glanzvoller Feſtlommers im Saale des Wintergarten
ſtatt von deſſen Bühne umgeben von den 45 Baunern der Kartellskorpora
tionen die Büſte des Kaiſers herabſchaute Den Glanzpunkt des Abende
bildeten die Feſtrede des Herrn Referendar Dr jur Löffler und die
hochbedeutſame Rede Sr Magniſizenz des Herrn Rektors der vereinigten
Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg Loofs Es ſei ihm ſo führt der
Redner ungefähr aus durchaus nicht ſchwer gefallen als Rektor der
Univerſität Halle Wittenberg und als Profeſſor der evangeliſchen Theologie
auf dem Feſtkommerſe katholiſcher Studentenkorporationen zu erſcheinen
Gerade als letzterer habe er an dem Abend viele Töne anſchlagen hören
die einen lebhaften ſympathiſchen Widerhall bei ihm gefunden hätten Wir
könnten uns nicht auf einen abſtrakten Boden des Gemeinſamen zurückziehen
ſondern ein jeder der Religion habe habe ſie auch in ſeiner beſonderen
einer konſeſſionellen Form Solange die katholiſchen Studentenvereine
Deutſchlands ihre Konfeſſion als die Form ihrer chriſtlichen Religioſität
hätten ſolange ſolle ihnen an deutſchen Univerſitäten ihr Recht nicht ver
türzt werden Beſonders angenehm ſei er berührt durch den warmen
patriotiſchen Grundion auf den alle Reden und die geſamte Feſtveran
taltung geſtimmt ſei Wenn die im Verbande zuſammengeſchloſſenen
1800 Studenten und 7000 Philiſter feierlich ertlärten daß ihnen die Pflege
nationaler Geſinnungen am Herzen liege ſo ſei es nicht recht das in Zweifel
zu ziehen Für ihn habe das teines Beweiſes am heutigen Abend bedurſt
die Geſchichte der letzten Kriege bezeuge daß Katholiken mit derſelben
freudigen Begeiſterung wie alle anderen auf dem Altar des Vaterlandes
ihr Gut und Blut geopfert hätten Hurrapatriotiemus ſei eine leichte
Sache im ernſten Kampfe würden nur ernſte Männer ihren Mann
ſtehen können daß man auch den katholiſchen Studenten dieſe ernſte
patriotiſche Geſinnung zutrauen lönne habe der heutige Abend ihm
veſtätigt Se Magnifizens leerte dann ſein Glas auf das Wachſen
Blühen und Gedeihen des Verbandes der katholiſchen Studentenvereine
Deutſchlands Die Worte des Herrn Rektors fanden in den Herzen aller
Feſtteilnehmer ſtürmiſchen Widerhall

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Rachriuhten
Dresden 17 Juni L Einen tragiſchen Tod fand der

Bahnhofsarbeiter Schäfer Er arbeitete am Träger der Hochſpannung
des Bahnhoflichtwerkes Er kam mit dem Draht an den Arm der
Strom durchſchlug den Arm und den Körper und Schäfer war
ſofort tot

Breslau 17 Juni L Ein Luſtmord iſt geſtern in un
mittelbarer Nähe der Stadt Brieg verübt werden Die zehnjährige Tochter
des Müllers Heider in Brieg wurde unweit der Stadt von einem
Manne überfallen durch Meſſerſtiche ſchwer verletzt und vergewaltigt
Das Kind iſt den Verletzungen erlegen Der nach der Be
ſchreibung des Mädchens ein etwa 40 jähriger Mann von mittlerer Größe

mit dunklem Vollbart iſt noch nicht ergriffen
Stettin 17 Juni B Mp Landrat Goede hat einen Antrag

auf Haftentlaſſung geſtellt Der Antrag jedoch wegen Kolluſions
gefahr abgelehnt Dem Verhafteten werden acht Fälle zu Laſt gelegt
jedoch beſtreitet er irgendwelche Verfehlungen gegen den F 175 begangen
zu haben

Elbing 17 Juni W Am Dienstag abend hantierte der
Barbierlehrling Buchholz mit einem geladenen Teſching wobei er im
Scherz auf den 13 jährigen Sohn ſeines Lehrherrn Bär anlegte Die
Waffe entlud ſich und der Knabe ſauk in den Kopf getroffen tot zu
Boden

Siegen 17 Juni Köln Ztg Jn
brannten 18 Häuſer nieder von denen die
waren

urd

Dreisbach Tiefenbach

meiſten nicht verſichert

Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

ins dis Hand mit Abrador

150 Juni
Münuchen Gladbach 17 Juni Die Strafkammer ver

urkeilte den 14jährigen Oberrealſchüler Bonus der beim NRäube
ſpiel einen anderen Schüler mit einer Piſtole erſchoſſen hatte wegen fahr

läſſiger Tötung zu einem Monat Gefängnis
Müuchen 17 Juni Prinz Ernſt Auguſt von Cumber

land wird in München eine eigene Hofhaltung führen und hierzu einen
Teil der Angeſtellten ſcines Vaters übernehmen die demnächt von Gmunden

nach München überſiedeln Es wurde für den Prinzen ein prachtvolles
Palais in München eingerichtet

Jnnsbruck 17 Juni Die freiheitlichen Studenten
hielten geſtern abend eine Verſammlung ab in der beſchloſſen wurde

den Streik fortzuſehen und äußerſten Widerſtand zu leiſten
Auch die ſreiheitlichen Studenten der übrigen Hothſchulen erklärten ſich

für die Fortſetzung des Streiks

Wien 17 Juni Der Mörder des Wippacher
Pfarrers wurde in Trieſt verhaftet Er heißt Pangher Eine Frau
ſagte ſie habe einen Mann mit blutender Hand in der Richtung nach
Trieſt fliehen geſehen Abends kam zur Trieſter Rettungsgeſellſchaft ein
Mann mit einer Wunde an der Hand und wollte verbunden werden Da
ſein Aeußeres auf die Beſchreiburg des Mörders paßte wurde er feſt
genommen

Paris 17 Juni Wie dem Eclair aus Madrid ge
meldet wird iſt zwiſchen König Alfons und dem franzöſiſchen
Handelsminiſter Cruppi bei der Zuſammenkunſt in Saragoſſa auch
die Frage eines Beſuches des Präſidenten Fallières in Spanien
erwogen worden

Paris 17 Juni L Für die an Bord des Panzers Vöérits
ſtattfindende Nordlandsreiſe Falliöres wurde der 18 Juli feſtgeſetzt
Möährer HerLahrend der

n

Derte 5

W

er V e je r 1 rDrvier Wochen bis zu dieſem Zeitpunkte werden das erwartet
man hier mit vollſter Beſtimmtheit durch die vereinten Bemühungen
der europäiſchen Diplomatie die mazedoniſchen Streitpunkte wenn nicht
vollkommen beſeitigt ſo doch im günſtigen Sinne konferenzreif geworden
ſein ſo daß bei der franzöſiſch ruſſiſchen Begegnung jenes Thema werde

Pichon hofft überdies bis zum Antritt der
Nordlandreiſe die Frage der Anerkennung Mulay Hafids etwas geklärt zu

ſehen

Paris 17 Juni H
geſtern über Paris und die Umgegend gegangen

ſind zu verzeichnen
vom Blitz erſchlagen

Sofig 17 Juni Voſſ Ztg Der Miniſter des Jnnern Takew
erhielt durch eine Mittelperſon einen Drohbrief des berüchtigten
Bandenführers Sandansky worin ihm mitgeteilt wird daß
ihn das Schickſal Sarafows und Garwanows ereilen werde Sandansky
wollte dadurch die Ernennung einiger ſeiner Getreuen zu Staatsbeamten
erpreſſen erreichte aber nur ihre Verhaftung Der Vorgang iſt charakteriſtiſch
weil er beweiſt daß die
annimmt

Newyork 17 Juni L Ein großes Ausflugsautomobil

ausgeſchaltet werden können

Ein heftiger Gewitterſturm iſt
Zahlreiche Unfälle

Jn der Vorſtadt Weſtend wurde u a ein Mann

andaonäsäku Gr un nan fn e Re eSandansky Gruppe maffiotiſche Gewohnheiten

eriet außer Kontrolle und ſtürzte in den Hudſon Vier der Paſſagiere
amen um Der Chauffeur hatte ohne Genehmigung des Beſitzers

5 Paſſagiere ausgefahren Jn der 56 Straße wurde das Gefährt un
lenkbar und raſte die Straße hinab geradewegs in den Fluß Zwei
Paſſagiere wurden gerettet während der Chauffeur und die drei anderen

aJnſaſſen ertranken

Rot oder nicht rot Sangenau
ſie Waſchmittel holt Weil nur beliebte und
nachgeahmt zu werden pflegen und dies auch bei den Luhn ſchen
der Fall iſt ſo wurde hierfür ſchon vor längeren Jahren ein
in die Augen ſpringendes Merkmal geſchaffen Das Rotband

Schwarz Weiss Rot S
weiſz durch die Seife mit dem roten Band Luhns

jede Käuferin
beachten wenn

vorzügliche Fabrikate

creGrosse Posten
Garnierte Damen Hüte

Mädchenhüte Rinderhäte
Knabenhüte Herrenhüte

Sonnensochirme
Kinder Schärpen

Weisswaren Damengürtel
nur die hervorragendsten Neuheiten ädleser Saison
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Zeiehnung

a 5 000 000
492 Teilschuldverschreibungen vom Jahre 1908

der

Manskeld schen Kupferschieter bauenden Gewerkschaft

zu Eisleben

Dnverlosbar bis 30 Juni 1915
Die Gewerken Versammlung der Nanstfeld schen Kupterschiefer bauenden Goworkschatt

vom 26 Mai 1908 hat beschlossen zur Ausführung von Neubauten und zur Vermehrung der Betriebs
mittel eine neue Anleibe von zehn Millionen Mark aufzunehmen und zunächst davon

Fünf Millionen Mark
xu einem Zinsfuss von 42 zu begeben

Dio Anleihe ist ausgefertigt in Abschnitten Lit A zu M 5000
Lit o 2u 1000 Iit D zu I 500

Die Schuldverschreibungen lauten auf die Allgemeine Peutsche Crodit Anstalt zu
Leipzig tragen deren Blanko Indossement und sind mit am 2 Januar und 1 Juli jeden Jahres
fälligen Zinsscheinen versehen deren erster am 2 Januar 1909 zahlbar ist

Bis zum 30 Juni 915 ist eine Auslosung aus geschlossen
Von da ab erfolgt die Tilgung mit jährlich 39 zuzüglich der durch die fortlaufende Tilgung

erspart werdenden Zinsen Der Mansfeld schen Kupferschiefer bauenden Gewerkschaft steht jodoch
vom 30 Juni 1915 ab das Recht zu auch grössere Beträge bis zum ganzen noch ungetilgten Anleihe
reste zur Rückzahlung zu bringen

Die Auszahlung der ausgeloston oder gekündigten Teilschuldverschreibungen sowie der Zins
scheine erfolgt in Risleben bei der Hauptkasse der Mansfeld sohen Kupferschiefer bauenden Gewerk
schaft in Leipzig bei der Allgemeinen Deutschen Oredit Anstalt

Die auf die Anleihe Bezug habenden Bekanntmachungen Verlosungen Kündigungen ete
werden im Deutschen Reichsanzeiger in der Leipziger Zeitung und im Leipziger Tageblatt
verötftfentlicht

Die vorerwähnten vor dem 30 Juli 1915 nicht auslos baren

M 5000 000 4 Teilscohuldverschreibungen
der

Mansfeold schen KLupferschiefer bauenden Gewerkschatt
sind von einem Konsortium übernommen worden und werden unter nachatehenden Bedingungen zur
öffentlichen Subskription aufgelegt

1 Die Zeichnung findet statt am

Freitag den 19 Juni 1908
Allgemeinen Deutschen Credit Anstalt
ihrer Abteilung Becker Co
und ihren Depositenkassen
Crodit Spar Bank
Bruhm Sechmlädt
Erttel Freyberg Co
Meyer Co
Vetter Covei dem Rislober Bankverein Ulriech Zickert Co

Filiale der Magdeburger Privatbank
bei der Risleber Discontogesellschatt

in Halle a S bei dem Halleschen Bankverein von Kulisch Kaempf Co
bei Herrn H F Lehmann

während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden

Der Zeichnungspreis ist auf 100 unter Verreehnung von 4 Stückzinsen kestgesetzt
Bei der Zeichnung ist aut Erfordern eine Kaution von 5 des Nennwertes in bar oder in
marktgängigen Wertpapieren zu hinterlegen
Die Zeichnung Kann geschlossen werden sobald der dafür bestimmte Betrag erschöpft ist
Die Zuteilungen deren Höde dem Ermessen der Zeichnungsstellen überlassen ist werden nach
Seohluss der Zelohnung sobald wie möglich erfolgen Es sollen jedoch

Sperrzeichnungen vorzugsweise

Lit B zu M 2000

in Leipzig bei der

bei der
bei Herren

99 99
55 55

in Eisleben

berücksichtigt werden
Der Stempel der Zuteilungs Schlussnote geht zu Lasten des Zeiehners

6 Die Bezahlung der Stäcke hat in der Zeit vom 26 Juni bis 18 Juli er zu erfolgen Die
Lieferung der offektiven Stücke wird voraussichtlich im Laufe des Monats Juli er erfolgen
können bis dahin werden von den Zeichnungsstellen über die Einzahlungen Kassaquittungen
erteilt Bei Sperrstücken verbleiben die Mäntel bis zum Ablauf der Sperrfrist in der Voer
wahrung der Zeichnungsstellen

7 Ein Antrag auf Zulassung der Anleihe zum Handel und zur Notiecrung an der Börse zu Leipzig
wird gestellt werden

Loipzig im Junl 1908
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